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FUNKTIONIEREN?

Laura Köpl | Head of Business Development

Zentrale Unternehmensprozesse wie ERP oder CRM zu 
100 % mit Open Source umsetzen? Ein Erfahrungsbericht.



WORUM GEHT ES?
Was ist Open Source?

Ausgangssituation

Alternativen

Zeitdruck und Entscheidungen

Umsetzung

Der Crash

Schluss



Was ist
OPEN SOURCE?



OPEN SOURCE GEDANKE
Keine Lizenzkosten

Offener Quellcode

Aktive Community

→ Finden und Beheben von Fehlern = Sicherheitsrisiko?

→ Kostenlos = mehr Nutzer = Erwartungen? = Aufwand?

→ Hilfe im Internet = Erwartungen = Aufwand?



AUSGANGS-
SITUATION 



URSPRÜNGLICHE
AUSGANGSLAGE

Insellösungen

Keine einheitliche Pflege der Stammdaten

Excel-Listen und Outlook-Termine

DSGVO



ZWISCHENPHASE 2018 
PHASE 1
PRO

Gute Kanban Boards

Viele Add-Ons von Drittanbietern 
(allerdings oft kostenpflichtig)

Gut ausgereifte Prozesse



ZWISCHENPHASE 2018 
PHASE 1
CONTRA

Lock-In-Effekt

Strategische Ausrichtung 
zur Enterprise Variante

UI nicht sehr modern



LEKTION DURCH ODOO
Echtes Open Source

Starke Community

Erweiterbarkeit

Funktionalitäten 
z.B. CRM, ToDos, Projektverwaltung, 
Ticketsystem, Zeiterfassung, HR, 
Verträge, Marketing, Controlling

Flexibilität & Customizing

Updatefähigkeit

Hosting



DIE ALTERNATIVEN 



BEWERTUNG
DER SYSTEME 





ZEITDRUCK & 
ENTSCHEIDUNGEN



“IRGENDEINEN TOD MUSS 
MAN JA STERBEN…”

Langfristige Strategie schwierig planbar

Unterschiedliche Präferenzen und Blocker

Kompromissbereitschaft

Motivation

Open Space mit vielen Mitarbeitern 
auf freiwilliger Basis & ganz viel Pizza 



VERDICHTUNG BEWERTUNGSMATRIX



DIE UMSETZUNG



ROLLEN IN DER EINFÜHRUNG

Technische
Beratung

Tom (2-4 h/W)
Karsten (2-4 h/W)
Pascal (2-4 h/W)

- Beratung des technischen 
Leads

- Konzepte des technischen 
Leads auf Schwachstellen 
prüfen

- Empfehlungen für 
Softwaredesign 

- ggfs. kleine praktische 
Umsetzungs-Unterstützung

Product
Owner

Technischer
Lead / Coach

Bernhard (4-10 h/W)

- Effizienz sicherstellen
- technisches Coaching
- technische Vorgaben 
- Softwaredesign
- Schulungspläne
- Ansprechpartner für 

technische Rückfragen

Product
Owner

Laura (4-10 h/W)

- Stakeholder-Input 
aufnehmen, bewerten

- An Stakeholder berichten
- User-Stories schreiben 

und priorisieren
- Backlog pflegen
- Abstimmung mit tech. Lead

Super-
Stakeholder

Arnulf (2-8 h/W)

- Vetorecht
- Mitsprache Design-

Entscheidungen 
(Datenbank, Workflows, etc.)

Meike (30-40 h/W) | Dietmar (30-40 h/W) | Wolle (4-8 h/W) | 
Tim (4-8 h/W) | Christoph (2-4 h/W)

Dev-Team (70-100 h/W)

- Umsetzung der User-Stories nach Kanban-Standard

Vorstand Verwaltung Vertrieb A-Team TeamX Systemhaus

STAKEHOLDER



VORGEHEN WISSENSAUFBAU 
In die Technik einarbeiten

Mit anderen Nutzern vernetzen 

Unternehmen besuchen, die es produktiv nutzen 

An Konferenzen / Usertreffen teilnehmen 

Struktur aufsetzen



AUFSETZEN DER
3 SYSTEME

AUTOMA-
TISIERT

AUTOMA-
TISIERT

MANUELLE
FREIGABE

DEV STAGING PRODUKTIV



GROBES VORGEHEN
UMSETZUNG

Anforderungen des deutschen Marktes für Frappe

Modul „Redaktionsplan Contenterstellung” 

CRM einführen

Schnittstelle zum kkProjekt

Eigentliche User-Stories umsetzen



“ENDLICH INS DOING KOMMEN”



TREFFEN MIT ERPNext 



ENTWICKLUNG VON ERPNext 



ERSTE MODULE 
HR: Verwaltung der Mitarbeiter

Marketing Modul

CRM Modul

Kampagnen

Vertragsmanagement

Rechtemanagement



DER CRASH !



Begrenzte Kapazitäten

PAIN-POINTS 

Prozesse nicht „fertig”

Umgewöhnung schwierig

Prozesse nicht angenommen durch User



Chaotisches Arbeiten an zu 
vielen Prozessen gleichzeitig

IDENTIFIZIERUNG 
DER URSACHEN

Kein echtes Scrum

Zu wenig Testing und 
Einbeziehen der Anwender



MAßNAHMEN | DIE LÖSUNG
Iterationen / Sprints einführen

Storys konsequent abschätzen

Nur noch ein Prozess gleichzeitig 
umsetzen

Für jeden Prozess verantwortliche Personen 
& Stakeholder suchen & benennen

Es gibt eine Definition, wann ein Prozess 
fertig umgesetzt ist (auch im MVP)



DER PROZESS 
MIT



WIEDER EINE MATRIX …



ZWINGENDE 
VORAUSSETZUNGEN

Stamm-
daten sind 
eingegeben

100 %

3 Wochen 
Testlauf mit 

Early-Adaptor-
Gruppe

Prozess-
Owner & 

Kern-Stake-
holder 

zufrieden

Reporting-
Dashboard 

funktioniert

100 % 100 % 100 %

Diese vier Voraussetzungen müssen
zwingend erfüllt sein, bevor das 
Modul ausgerollt wird!



JE PROZESS EIN DASHBOARD?
Kalender

Stammdaten

Abrechnungen

Tickets



ERGEBNIS UND 
FAZIT



ERGEBNIS UND FAZIT
Open Source funktioniert 

mit einer guten Software

und guten Prozessen



ERGEBNIS UND FAZIT




